
 

Uckermark Kurzreise 

Naturschätze zwischen Oder 

und Havel 

 

 Birdingtoursreise vom 02.07. - 04.07.2021 

Teilnehmer: 11 

Reiseleiter: Rolf Schneider 

Unterkunft bei Angermünde 

 

 

 

Besetztes Beutelmeisennest 

 



 
 

Beobachtungsorte: 

Blumberger Wald 

Criewener Polder 

Stützkow 

Blumberger Mühle 

 

 

Highlights der Reise waren die gute Beobachtung von jungen Trauerseeschwalben, einer 

Zwergseeschwalbe über der Oder, ein Fischadler mit Beute und die Beutelmeise zum 

Schluss. 

 

Diesjährige Trauerseeschwalben  

file:///C:/Users/Rolf%20Schneider/Birding/2016%20Birdingtours%20Reisen/Blumberger%20Wald
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file:///C:/Users/Rolf%20Schneider/Birding/2016%20Birdingtours%20Reisen/Stützkow
http://www.naturgucker.de/?verein=birdingtours&gebiet=461664547


 
 

 

 

 

Tag 1  

 

Am ersten Tag waren wir in Stützkow. Auf dem Weg zum grossen Beobachtungsturm 

beobachteten wir fütternde Neuntöter während Trauerseeschwalben über dem Wasser jagten. 

 

 

Neuntöter 

 

 

An der Oder angelangt hatten einige von uns die Vermutung einen Goldschakal beobachtet zu 

haben. Leider war auf die Schnelle kein Foto möglich. Bei einer noch neuen Trauerseeschwalben-

Kolonie entdeckten wir mehrere Pulli und durchs Spektiv konnte jeder von uns gut die Nester 

einsehen. Plötzlich meldete Thomas einen Fischadler mit einem großen Fisch, der seine Beute 



 
gegen einen Seeadler im Flug verteidigen musste. Erste Kraniche zeigten sich und ein 

Grauschnäpper konnte beim Jagen von einer Weide aus beobachtet werden.   

 

 

Fischadler mit Beute       Foto: Thomas Schreiter 

 

 

Tag 2 

 Morgens fuhren wir nach Schwedt um im Polder Heuzug nach Wiesenschafstelzen und 

Rohrsängern zu suchen. Kurz vorher stoppten wir am Schöpfwerk und entdeckten den einzigen 

Gänsesäger auf unserer Reise. Direkt auf dem Geländer des Schöpfwerks saß ein männlicher 

Eisvogel, der von dort die Wasseroberfläche absuchte. Auf dem Rückweg machten wir die seltene 

Erfahrung, dass eine Stockente versuchte einen Fisch zu verschlucken, was ihr trotz anhaltender 

Versuche nicht gelang.  

 

 



 

 

Gänsesäger 

 

 

Stockente mit Fisch      Foto: Thomas Schreiter 



 
 

 

Scheinbar hatten die dort brütenden Gänsesäger diese Art von Nahrungssuche für die Stockente 

interessant gemacht.  

 

In den Wiesen hatten wir ausgiebige Beobachtungen von Wiesenschafstelzen, Schilfrohrsängern 

und Rohrammern. Auch Trauerseeschwalben überflogen uns regelmäßig. 

 

Nachmittags fuhren wir ins Schreiadlergebiet. Zu unserem Erstaunen waren die Wiesen fast zur 

Gänze überschwemmt und hatten mindestens zehn Kampfläufer und noch mehr Brachvögel 

angelockt. 

 

 Kampfläufermännchen in diversem Prachtgefieder  Foto: Thomas Schreiter 

Vom Schreiadler jedoch noch keine Spur. Immerhin hörten wir, dass schon mehrere Adler am 

Morgen gesehen wurden. Enttäuscht gingen wir nach einiger Zeit zurück zum Auto, als eine zweite 

Beobachtergruppe uns dort auf einen Schreiadler aufmerksam machte.   



 

  

Schreiadler auf 2 km 

  

Schreiadler auf 2 km  Foto: Thomas Schreiter 



 
 

  

Während ich noch einen Shuttleservice mit dem Bus zum entlegenen ersten Punkt fuhr, 

beobachteten die Zurückgebliebenen einen Schwarzstorch, den wir anderen verpassten. Dafür 

zeigte sich hier der erhoffte Östliche Kaiseradler am Umkehrpunkt für den Rest der Gruppe.  

Zufrieden fuhren wir wieder Richtung Hotel. 

 

 

 Haubenlerche                 Foto: Thomas Schreiter 

 

 

Auf dem Rückweg aber hielten wir noch bei einem landwirtschaftlichen Betrieb an und fanden 

nach einigem Suchen eine Haubenlerche, die sich gut beobachten ließ.  

 

 



 
Tag 3 

 

Am letzten Tag waren wir in der Blumberger Mühle bei Angermünde. 

 

 

 

 

 

Seeadler         Foto: Thomas Schreiter   

 

Wir fanden Grauschnäpper, Rohrammern und junge Braunkehlchen auf dem Gelände und 

brauchten Zeit, um beide Beutelmeisennester zu finden. 

 

 



 
 

 

Diesjähriges Braunkehlchen             Foto: Thomas Schreiter  

 

 

 

Als wir genauer das zweite Nest beobachteten flog eine Beutelmeise ins Nest und blieb lange 

genug darin, dass wir zu dem Schluss kamen, dass die Brut hier doch entgegen der Vermutungen 

der Mitarbeiter fortgesetzt wird. 

 

 

 



 

 

Grauschnäpper 

 

 

Pirol und Kuckuck riefen immer wieder und die Blütenpracht auf dem Gelände brachte die Gärtner 

unter uns in Wallung.  

Nach einem lecker schmeckenden Mittagessen verabschiedeten wir uns voneinander. 

Bis demnächst mal wieder, Rolf Schneider 
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